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A n fra 9 e 

der Abgeordneten PETER, DR.FRISCHENSCHLAGER 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffendDi ens tpos te'n für den schul psychol 09i sehen Di enst 

Gerade in.letzter Zei~ ist wieder ein bedauerliches und alarmierendes An
steigen von psychischen Problemen bei Schulkindern zu beobachten. Diese Ent-
.wicklu~g unterstreicht die wichtige Bedeutung des schulpsychologischen Dienstes. 

Aus Anlaß der Verhandlungen über das Budget 1976 im Finanz- und Budgetaus-
c • 

. schuß erklärten Sie am 21.11.1975 Ihre Absicht, die Dienstposten für den 
psychologischen Dienst von damals 77 in absehbarer Zeit auf 130 anzuheben. 
Tatsächlich stehen jedoch in diesem Bereich nach mehr als 2 1/2 Jahren nur 
ca. 80 Dienstposten zur Verfügung. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten deshalb an den Herrn Bundesminister 
für Unterricht und Kunst die 

A n fra ~ e : 

1. Aus welchen Gründen unterblieb die von Ihnen angekündigte Anhebung der 
Dienstposten für den schulpsychologischen Dienst ? 

2. Kann durch die gegenwärtige Anzahl von ca. 80 Dienstposten im schulpsycho-
. logischen Dienst dem offensichtlich wachsenden Problem der psychischen Be
lastung von Schülern mit ausreichender Wirksamk~tentgegengetreten werden? 

l~;en, 1978-06- 22 
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